
Ihr Helmut Frank, Chefredakteur

EINE SPENDE FÜR DIE SCHWÄCHSTEN IN DER LESERGEMEINDE

Der Winter 2022 war eine Zitterpartie – reicht das vorrätige Gas für die 
Verbraucher zum Heizen? Es hat gereicht, aber es ist auch alles teurer geworden. 
Die gestiegenen Energiepreise und Lebenshaltungskosten treffen vor allem 
Senioren mit schmalem Einkommen. Einige Haushalte in Bayern werden sich 
deshalb das Sonntagsblatt nicht mehr leisten können. Durch Ihre Spende 
ermöglichen Sie, dass Menschen in Not in unserer Lesergemeinde bleiben 
können.

Nur dank Ihrer Unterstützung können wir das Sonntagsblatt außerdem 
kostenlos für die bayernweite Seelsorgearbeit in Altenheimen, Krankenhäusern 
und Justizvollzugsanstalten zur Verfügung stellen. Schenken Sie all jenen 
Menschen seelische Wärme, Hoffnung und Trost! Mit einer Spende von 89 Euro 
können wir einen in Not geratenen Haushalt oder eine soziale Einrichtung ein 
ganzes Jahr lang mit dem Sonntagsblatt versorgen. Natürlich freuen wir uns 
auch über jeden anderen Betrag, den Sie geben können. Füllen Sie einfach den 
unten stehenden Überweisungsträger aus. Ihre Spende kommt umgehend einer 
Person, Familie oder diakonischen Einrichtung zugute. Wir hoffen, Ihnen mit 
dem Jahreskalender 2024 und dem beliebten Lesezeichen eine Freude zu 
machen! Die Redaktion des Sonntagsblatts wünscht Ihnen Gottes Segen und 
alles erdenklich Gute auch für das kommende Jahr.

Überweisungsträger bitte nur für Ihre Spende benutzen.➢
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Alles, was ihr tut,  
geschehe in Liebe.

1 Kor 16, 14 (E)

Junger W
ein gehört in neue Schläuche. 

M
k 2, 22 (E) 
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A
lle Schrift, von G

ott eingegeben, ist 
nütze zur Lehre, zur Zurechtw

eisung, 
zur Besserung, zur Erziehung in der 
G

erechtigkeit. 
2 Tim

 3, 16 (L) 

Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus  
von N

azareth, den G
ekreuzigten. Er ist  

auferstanden, er ist nicht hier. 
M

k 16, 6 (L) 

Seid stets bereit, jedem
 Rede und A

ntw
ort 

zu stehen, der von euch Rechenschaft 
fordert über die H

offnung, die euch erfüllt.  
1 Petr 3, 15 (E)  

A
lles ist m

ir erlaubt, aber nicht alles  
dient zum

 G
uten.  A

lles ist m
ir erlaubt, 

aber nichts soll M
acht haben über m

ich.  
1 Kor 6, 12 (L) 

M
ose sagte: Fürchtet euch nicht! Bleibt 

stehen und schaut zu, w
ie der H

ERR euch 
heute rettet!  
Ex 14, 13 (E) 

Schulferien in Bayern
Feiertage in Bayern

shop.sonntagsblatt.de
A

lles, w
as ihr tut, geschehe in Liebe.

2024
Jahreslosung

1 Kor 16, 14
 (E)

Metropolitan Museum of Art / PD



Liebe Leserinnen und Leser, 
die gesamte Redaktion des Sonntagsblatts 
wünscht Ihnen alles Gute und eine  
gesegnete Zeit.

Jetzt entdecken: Lesestoff für die  
Advents- und Weihnachtszeit unter:  
shop.sonntagsblatt.de

Die Verkündung
Hans Memling  

Niederländisch, 1480–89 
Metropolitan Museum of Art / PD

SPENDE
Wir sind wegen Förderung »Kirchli-
cher Zwecke« nach dem letzten uns  
zugegangenen Freistellungsbescheid 
bzw. nach der Anlage zum Körper-
schaftssteuerbescheid des Finanzamts 
München, St.-Nr. 143/240/20080, 
vom 18.08.2023 nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 
des Körperschaftssteuergesetzes von 
der Körperschaftssteuer und nach  
§ 3 Nr. 6 des Gewerbesteuergesetzes 
von der Gewerbesteuer befreit.
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